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Willkommen am 
GERSAUER HERBST

Wir bedanken uns ganz herzlich bei all unseren Sponsoren & Partnern:

Auch unseren Gönnern und Helfern ein herzliches Dankeschön: 
Bezirk Gersau; Richard Camenzind; Max Felchlin AG, Schwyz; Gersau 
Tourismus; Photostudio Steiner, Schwyz

Der GERSAUER HERBST 2010 wird präsentiert von:

Die Besucher des GERSAUER HERBST in seinen 
Anfängen erinnern sich vielleicht noch. Im Alten 
Rathaus, in der Pfarrkirche und im Seehotel 
Schwert wurden Produktionen vor halbleeren 
«Rängen» aufgeführt. Das war sowohl für die 
Künstler wie auch für uns unangenehm. Aber 
das Festival in seiner Anfangsphase erlebte 
eben, was fast alle Kulturveranstaltungen in 
der Startphase erleben. Eine Zangengeburt. 

Heute im siebten Jahr können wir uns ein Pro-
gramm «erlauben», das für die Massen kaum 
tauglich ist. Am GERSAUER HERBST erlebt 
man nur selten die üblichen «Stars». Heute 
geniessen wir das Vertrauen eines grossen 
Publikums. Dieses weiss, dass wir uns um aus-
gewiesene Kunst, um kleine Spezialitäten oder 
ungewöhnliche Kost bemühen. Immer jedoch 
mit dem Anspruch, das Publikum zu begeistern.  

Medienpartner

Der GERAUER HERBST 
hat heute ein Stamm-
publ ikum. Trotzdem, 
ohne unsere langjährigen 
Partner und Sponsoren, 
die Unterstützung der 
öffentlichen Hand und 
verschiedenen Stiftungen 
könnte das Festival nicht 
existieren. Genauso wenig 
wie dank Ihnen, unserem  
Publikum. Für Sie veran-
stalten wir diese zehn 
Tage Kultur in Gersau. 
Und wir machen dies sehr 
gerne. Viel Freude in und 
an Gersau!

Roger Bürgler
Festivalleiter

Ivan SteinerManuela CucchiaRoger Bürgler4 5



WWW.SCHWYZKULTUR.CH

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 9 bis 20 Uhr  
Freitag 9 bis 21 Uhr  
Samstag 8 bis 18 Uhr

Seewen und 
  gesehen werden             

5 Minuten Haltestelle

Ein- und Ausfahrt 
Schwyz Sattel 800 Parkplätze
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Festivalprogramm

Bühne Altes Rathaus

Evelyn & Kristina Brunner 
feat. Fii (AUT) mit Fondue-Plausch

Duo Hinderletscht 
«Lieder, die die Welt verändern»

Elliott Marks and the Liquidators (GB) 
Bluesrock vom Feinsten

Stairway - Das Comeback der Original-
besetzung nach 20 Jahren!

GERSAUER HERBST SPEZIAL 
Talentbühne

Netnakisum (AUT) 

Philip Maloney
Mit Michael Schacht & Jodoc Seidel

El Ritschi 	
Die Legende ohne «Jolly and the Flytraps»

Johnny Gold 
DJ Axel

Pfarrkirche Gersau

«The Winter Rose» von Joseph M. Martin 
PHZ-Vokal Ensemble
Leitung Hansjörg Römer & Armin Wyrsch

Mi 17.11. / 19.30 Uhr
CHF 35.-

Do 18.11. / 20.30 Uhr
CHF 35.-

Fr 19.11. / 20.30 Uhr
CHF 38.-

Sa 20.11. / 20.30 Uhr
CHF 25.-

So 21.11. / 16.00 Uhr
Eintritt frei

Mi 24.11. / 20.30 Uhr
CHF 38.-

Do 25.11. / 20.30 Uhr 
CHF 35.-

Fr 26.11. / 21.30 Uhr
CHF 25.-

Sa 27.11. / 20.30 Uhr
CHF 25.-

Fr 26.11. / 20.00 Uhr
CHF 25.-
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Essen, Trinken & Schlafen  am GERSAUER HERBST 

Das wunderschöne, 1767 erbaute Gasthaus 
Tübli direkt neben dem Alten Rathaus präsen-
tiert den ganzen November eine Metzgete 
sowie Käsefondue und Raclette à discretion! 
Für Gersauer Herbst-Besucherinnen- und be-
sucher wird eine Übernachtung für 2 Personen 
im «Heidistyle»-Ambiente inklusive Frühstück 
zum Festivalpreis von CHF 100.– angeboten.
 
Reservationen & Infos: 041 828 12 34
www.gasthaus-tuebli-gersau.ch

Mit unserer gutbürgerlichen Küche im Hotel 
Schäfli bieten wir Ihnen speziell zum Gersauer 
Herbst die Möglichkeit, nicht nur Ihre Ohren, 
sondern auch Ihren Gaumen zu verwöhnen: 
Mittagsmenu von Di - Fr à CHF 15.--, Sonn-
tags Tagesteller-Hit für CHF 14.--. Besuchen 
Sie uns an der Bachstrasse fünf Gehminuten 
vom Alten Rathaus entfernt. Wenn Sie etwas 
länger in Gersau bleiben wollen, bieten wir 
Ihnen gerne komfortable Hotelzimmer an.
 
Reservationen & Infos: 041 828 11 63
www.schaefli-gersau.ch  

Gleich gegenüber dem Alten Rathaus befindet 
sich das Café Rathaus. Die exzellente Bäcke-
rei und das dazu gehörende, schmucke Café 
verlängert über die Gersauer Herbst-Tage 
die Öffnungszeiten bis um 21.00 Uhr. Eine 
ideale Gelegenheit also, vor dem Festivalbe-
such einen Kaffee aus der lokalen Rösterei, 
einen Aperitif oder etwas Leckeres aus dem 
Verkaufslokal zu geniessen. Anni Kündig und 
ihr Team freuen sich.  
 
Reservationen & Infos: 041 828 12 19

Das Le Pirate an der Seestrasse ist weit über 
die Gersauer Bezirksgrenzen hinaus bekannt. 
Seit Jahren ist das Pub mit Gartenterrasse, 
einer heimeligen Weinstube und warmen 
Essen bis um 03.00 Uhr der Treffpunkt in 
Gersau. Gastgeber Maurus Waser jun. und 
sein Team freuen sich, vor den Veranstaltun-
gen des Gersauer Herbsts einen Apero und 
nach Konzertende einen oder mehrere Schlum-
merbecher anbieten zu können.  	
 
Reservationen & Infos: 041 828 18 19
www.1144.ch  

GASTHAUS TÜBLI

CAFE RATHAUS

HOTEL SCHÄFLI

PUB LE PIRATE
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Die Eröffnung des Festivals ist urchig und 
überraschend. Das hat bei uns Tradition. Der  
stilistische Bogen wird diesmal jedoch be-
sonders weit gespannt. Die jungen Thuner 
Geschwister Evelyn und Kristina Brunner 
werden vom traditionellen Weg abweichen 
und so mit Cello, Schwyzerörgeli und Kontra-
bass heimische Volksmusik mit Elementen aus 
den irischen und osteuropäischen Klängen 
und Harmonien kombinieren. Das machen 
die beiden Musikerinnen mit so viel Klasse 
und Charme, dass es einfach eine Freude ist. 

Vor einigen Jahren hat Ivan Steiner von der 
Festivalleitung einen Wiener Stimmkünstler 
live erlebt. Seither wünscht er sich diesen 
Paradiesvogel der Gesangeskunst an den  
Gersauer Herbst. Das gestaltete sich nicht 
gerade einfach, da Fii (wie sich das musika-
lische und physische Schwergewicht nennt) 
meist in irgend welchen Herrenländern auf 
Tournee ist. Diesmal klappt es aber. Fii kommt 
extra für einen «Special Guest»-Auftritt nach 
Gersau und wenn man die weltweiten Kom-
mentare über ihn als Sänger und Beatboxer 
liest, dann ist er ganz einfach ein Ereignis.

Wie in den letzten Jahren, servieren wir 
am Eröffnungsabend eine einheimische 
Spezialität und der grosse Wunsch un-
seres Publikums wird erhört. Es gibt das 
Original Gersauer Fondue vom Milchladä!  
Preis pro Person: CHF 17.--

Mittwoch, 17.11.10
Altes Rathaus

19.30 Uhr

CHF 35.--

Evelyn & Kristina Brunner
feat. Fii (AUT)

Eröffnungsabend 

mit Fondue-Plausch
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Duo Hinterletscht
Lieder, die die Welt verändern

Donnerstag, 18.11.10
Altes Rathaus

20.30 Uhr

CHF 35.-

Severin Richiger (Stimme & Bass) und Stefan 
Waser (Stimme & Gitarre) sind das Duo Hin-
terletscht und geniessen seit Jahren so etwas 
wie Kultstatus. Komischerweise schaffen es 
die beiden Künstler kaum in die Zentralschweiz.  
Ob mit ihrem ersten Programm «Äntlifobie» 
oder aktuell mit «Lieder, die die Welt verän-
dern» - die beiden sind etwas vom Feinsten was 
die heimische Comedy-Szene zu bieten hat. Das 
Duo Hinterletscht wurde für den zentraleuro-
päischen Kleinkunstpreis nominiert, gewann 
den Swiss Comedy Award und den Kleinen Prix 
Walo. Höhepunkt war natürlich der «Goldene 
Biberflade» der Appenzeller Kabarett-Tage. 
Die Preise sind inzwischen entweder geges-
sen (Biberfladen) oder am Verstauben (Gold-
männchen). Das Duo Hinterletscht hingegen 
ist jedoch fit und knusprig wie eh und je und 
wir freuen uns sehr auf ihren Auftritt im Alten 
Rathaus. Denn die beiden kombinieren zwei 
Attribute, die bei uns exzellent ankommen: 
Musik und Kabarett.
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EWS – Ihr Installations-
dienstleister in der Region

www.ews.ch   

Geschäftsstelle Gersau · Joe Zimmermann

Landammannstrasse 1 · 6442 Gersau · Tel. 041 828 11 61 · gersau@ews.ch

56 Fachgeschäfte unter einem Dach

Mo – Do  9 – 20 Uhr
Freitag  9 –  21  Uhr
Samstag  8 –  18 Uhr

www.mythen-center.ch

    verführerisch
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Elliott Marks & 
the Liquidators (GB)

Freitag, 19.11.10
Altes Rathaus

20.30 Uhr

CHF 38.--

Bluesrock vom Feinsten! Nach dem letzt- 
jährigen, sensationellen Auftritt von Sänger 
und Gitarrist Siggi Fassl im übervollen Alten 
Rathaus wissen wir es. Ein Abend des Festivals 
soll dem Blues gewidmet werden. Und am 
siebten Gersauer Herbst setzen wir gleich 
noch einen drauf. Der Gitarrist und Sänger 
Mark Elliott ist ein Blueser vom anderen Stern. 
Er sieht aus wie Steve Ray Vaughn und spielt 
seine Fender- und Gibson-Gitarren mal mit 
einem herzzerreisenden Vibrato oder dann mit 
satten und technisch umwerfenden Licks. Für 
Bluesliebhaber, die den Londoner Studio- und 
Sessionmusiker live erlebt haben, ist daher 
klar, warum Mark Elliotts mit Rory Gallagher, 
Bob Tench oder Jeff Beck auf Tour war und 
unlängst als «Special Guest» mit Eric Clapton 
auftrat. Im Alten Rathaus wird Mark Elliott, 
der bereits 17 CDs veröffentlicht hat, mit 
seinem Chicago- und Texas-Blues im Quar-
tett auftreten. Mit dabei das Hammond B3-
Genie Roland Köppel, der alleine schon den 
Eintritt wert ist. Wir freuen uns ganz speziell, 
eine derart hochqualitative Bluescombo mit 
einem unglaublichen Frontmann bei uns auf 
der kleinsten Festivalbühne der Schweiz be-
grüssen zu dürfen.
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Stairway
Das Comeback der Originalbesetzung  
nach 20 Jahren!

Samstag, 20.11.10
Altes Rathaus

20.30 Uhr

CHF 25.--

Am Abend des 23. Mais 1989 schlugen die 
Herzen von fünf Innerschweizer Musikern  
etliche Takte höher als im bisherigen,  
«zivilen» Leben. Mac Gisler (Gesang), Beat 
Bürgler (Gitarre und Gesang), Adrian Bet-
schart (Keyboards), Jöggu Kunz (Bass) und 
Jacky Camenzind (Schlagzeug und Gesang) 
standen an diesem besagten Abend erstmals 
in Leningrad auf der Bühne. Jawohl, damals 
hiess die russische Zarenstadt noch nicht  
St. Petersburg, die Berliner Mauer stand 
noch und Michai l  Gorbatschow lan-
cierte eben Glasnost und Perestroika. 
In diesen Zeiten des Umbruchs konnte 
eine national wenig bekannte Schweizer 
Melodicrock-Band in der damaligen Sowjet- 
union auf Tournee gehen. Zusammen mit der 
russischen Band Secret traten Stairway zwölf 
Mal vor über 3’000 begeisterten Fans im 
Rockpalast von Leningrad (einem umgenutzten 
Barocktheater) und einmal an einem Festival 
in Moskau (15‘000 Zuschauer) auf. Ein Jahr 
nach der Tournee war dann der Zauber vorbei 
und die Bandbesetzung in der Russland-For-
mation brach auseinander. Auf Einladung des 
Gersauer Herbsts kommen nun die fünf Musi-
ker für ein exklusives Konzert im Alten Rathaus 
wieder zusammen. Songs wie «Cockney Pride», 
«Past Times», «6,5,7», «In the Dreams» oder 
die grandiose Garry Moore-Adaption «Empty 
Rooms» dürften viele Erinnerungen wecken.
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GERSAUER HERBST SPEZIAL 
Talentbühne 

Der 19-jährige Nidwaldner Adrian Würsch hat 
diesen Juni die Matura bestanden. Nach dem 
Militärdienst möchte er mit dem Schwyzer- 
örgeli an die Musikhochschule Luzern (Abtei-
lung Klassik, Schwerpunkt Volksmusik). Durch 
seine Familie kam er bereits in jungen Jahren 
mit der Schweizer Volksmusik und anderen 
Musikstilrichtungen in Kontakt. So wollte er 
dann auch mit 9 Jahren das Instrument er-
lernen, welches sein Vater schon seit länge-
rer Zeit spielte:  Das Schwyzerörgeli. Später 
besuchte er den Musikunterricht während 
8 Jahren bei Ruedi Bircher, anschliessend 
bekam er ein paar Unterrichtsstunden bei 
Marcel Oetiker. Während der ganzen Zeit 
war und ist er immer noch Mitglied mehrerer 
Bands und Gruppen.

Sabine Moser aus Goldau spielt seit ihrem 
10. Lebensjahr Harfe. Nach der Matura in 
Schwyz absolvierte sie die einjährige Grund-
ausbildung bei Xenia Schindler an der Hoch-
schule Luzern, wo sie anschliessend auch ihr 
Harfenstudium begann. Im Sommer 2010 
schloss sie erfolgreich mit dem Master of 
Arts in Instrumentalpädagogik ab. Zur Zeit 
belegt sie den Studiengang Master of Arts in 
Music mit dem Schwerpunkt Performance 
Klassik in der Klasse von Anne Bassand. Sie 
besuchte Meisterkurse bei Naoko Yoshino 
und Xavier de Maistre. Nebst Konzerten 
mit diversen Sinfonie- und Blasorchestern, 
verschiedenen Kammermusikformationen 
und Solo-Auftritten, unterrichtet sie an den  
Musikschulen Arth-Goldau und Emmen.

Karin Halter begann das Flötenspiel mit acht 
Jahren. Sie wurde an den Musikschulen Giswil 
sowie Sarnen unterrichtet. Bereits während 
der Musikschulzeit nahm sie erfolgreich an 
verschiedenen regionalen sowie schweizer-
ischen Wettbewerben teil. Von 2004 bis 
2008 studierte sie an der Musikhochschule in 
Luzern bei Professor Anna-Katharina Graf und 
schloss mit dem Lehrdiplom ab. Im Sommer 
2010 beendete sie den Master Orchester bei 
Charles Aeschlimann nach einem Praktikum 
im Luzerner Sinfonie Orchester mit Bravour. 
Karin Halter unterrichtet neben einer regen 
Konzerttätigkeit an verschiedenen Zent-
ralschweizer Musikschulen.

Anja von Muralt ist geboren und aufgewach-
sen im luzernischen Schüpfheim. Schon früh 
begann sie Klavier zu spielen und entdeckte 
später ihre Leidenschaft für den Gesang. Seit-
her arbeitet Anja von Muralt mit Freude und 
Motivation an ihrer Stimme und verschiedenen 
musikalischen Stilrichtungen. Zur Zeit besucht 
sie in Schüpfheim das GymnasiumPlus mit 
Schwerpunkt Gesang. Parallel dazu nimmt 
Anja von Muralt bereits seit der fünften Primar-
klasse Gesangsunterricht bei Brigitt Lanker-
Schmid. Am Gersauer Herbst Spezial wird sie 
von einem Pianisten begleitet.

Sonntag 21.11. - 16.00 Uhr - Altes Rathaus - Eintritt frei 

Moderation: Dr. Erwin Nigg, Gersau
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Netnakisum (AUT)

Mittwoch, 24.11.10
Altes Rathaus

20.30 Uhr

CHF 38.--

Klassische Musik im Alten Rathaus? Aber ja 
doch, vor allem wenn wir drei schrille und bunte 
Damen aus der Mozart- und Schubert-Stadt 
Wien einladen. Netnakisum nennt sich das 
Trio und wer beim Lesen des Namens etwas 
Fantasie einsetzt, bemerkt vielleicht, dass dies 
rückwärts gelesen Musikanten heisst. Musi-
kantinnen erster Klasse sind Magdalena Zenz 
(Violine), Marie-Theres Härtel (Viola) und De-
eLinde (Cello) denn auch. Ihre Konzertdiplome 
lassen sie für uns zu Hause, dafür kommen die 
drei Damen in bunten Kleidern und mit einem 
Repertoire, das Traditionalisten der Klassik die 
Haare zu Berge stehen lassen. Netnakisum 
vermischen Walzer mit Pop, Klassik mit Blues 
oder Salonmusik mit Schlager. Alles jedoch auf 
hohem Niveau und mit dem obligaten «Wiener 
Schmäh». Wir freuen uns, mit Netnakisum 
im Alten Rathaus, wo zwischenzeitlich ganze 
sechs Stradivari-Instrumente beheimatet 
waren, ein Mini-Kammerensemble der etwas 
anderen Art begrüssen zu dürfen. Oder wie 
die drei Ladys ihre Kunst selber beschreiben: 
«Eine Revolution gegen den Strich zu erleben.»
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SEIT 20 JAHREN IHR PARTNER FÜR… 
 

 
 
Peter Vinzens 
Eidg. Dipl. Elektroinstallateur    www.ep-vinzens.ch          
Dorfstrasse 15   6442 Gersau                   Tel:  041 828 22 77 
Hauptstrasse 30  8840 Einsiedeln     Fax: 041 828 22 92 
 

Unsere Stärke ist das Planen von Intelligenten Wohnungen, Häusern 
und Gewerbebauten      Intelligentes Wohnen steht für: 

 

 
PLANUNG & BERATUNG 
ELEKTROTECHNISCHER 
ANLAGEN 

 

 Das Leben sicher, bequem und schöner gestalten 
 Sich an veränderte Lebenssituationen anpassen 
 Mit der technischen Entwicklung Schritt halten 
 Zukunftssicher 
 Unsere Umwelt schonen und dabei Geld sparen 
 Wir beraten sie gerne 

E. Baggenstos, Schaffert &Cie 
Malergeschäft
 

gegründet 1904 

Telefon 041 828 18 47 
Telefax 041 828 18 51 
Natel    079 333 42 14 

maler.baggenstos@bluewin.ch

Sämtliche Maler- und Tapezierarbeiten 
Spachteltechniken Stuccoveneziano Lasurtechniken



Philip Maloney
Mit Michael Schacht & Jodoc Seidel

Donnerstag, 25.11.10
Altes Rathaus

20.30 Uhr

CHF 35.--

Der typische Schweizer Sonntagmorgen sieht 
folgendermassen aus. Im Bett rumtrödeln, sich 
über das zu schöne oder zu schlechte Wetter 
ärgern, einen Kaffee holen, DRS 3 einschal-
ten und dann zurück in die Federn. Seit über  
20 Jahren bietet der ewig junge Radiosender 
seinem immer älter werdenden Publikum als 
Alternative zu Sonntagsspazier- oder kirchen-
gängen einen Hörspielkrimi an. Philip Maloney 
aus der Feder von Roger Graf. Die Parodie auf 
die klassische Detektivfigur Philip Marloney ist 
nicht nur kult, sondern inzwischen Schweizer 
Kulturgut. «Die haarsträubenden Fälle des 
Philip Maloney» zeigen einen politisch höchst 
unkorrekten Privatdetektiv, der permanent 
im Clinch mit einem unterbelichteten Polizei-
kommissar ist und letztendlich seine schlecht 
honorierten Fälle doch immer löst. Michael 
Schacht (Philip Maloney) und Jodoc Seidel 
(Kommissar) sind die beiden zentralen Figuren 
der mit Abstand erfolgreichsten Krimiserie der 
Schweiz. Zusammen präsentieren sie hin und 
wieder auch Live-Krimis auf Bühnen. Und was 
passt schon besser zum schummrigen Kerzen-
licht in einer grauen Novembernacht als eben 
die Aufklärung eines skurrilen Mordes oder die 
Entlarvung eines vermeintlich Unschuldigen?
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The 

Winter  
Rose  

von Joseph M. Martin

PHZ-Vokal Ensemble & Kammerorchester
 

Leitung: Hansjörg Römer und Armin Wyrsch

«The Winter Rose» 
von Joseph M. Martin

Freitag, 26.11.10
Pfarrkirche 
20.00 Uhr

CHF 25.--

Nach drei Jahren Unterbruch nützen wir am 
Gersauer Herbst – nicht zuletzt aufgrund 
vielfachen Wunsches – wieder einmal die 
wunderbare Pfarrkirche als Bühne. Und es 
kommt gleich zu einer Premiere. Aus dem  
Gemischten Chor der Pädagogischen 
Hochschule Schwyz wurde dieses Jahr das  
ambitionierte Vokal-Ensemble, bestehend aus 
18 gesangsinteressierten und talentierten 
Studententinnen und Studenten sowie ihren 
Dozenten. Vier professionelle Sängerinnen 
und Sänger coachen das Ensemble während 
des Semesters und werden auch solistisch 
zu hören sein. Das Vokal-Ensemble wird ge-
leitet von Hansjörg Römer aus Brunnen und 
Armin Wyrsch aus Attinghausen. Unterstützt 
wird das Ensemble am Gersauer Herbst von 
einem professionellen Kammerorchester 
sowie einem Sprecher.

Das PHZ Vokal-Ensemble präsentiert mit 
Joseph M. Martins «The Winter Rose» ein 
stimmungsvolles, vorweihnachtliches Werk, 
das der Komponist explizit für Chöre in Be-
gleitung eines kleinen Orchesters schuf. Die 
Musik ist überaus gehörfällig und auch für 
«Nicht»-Klassikkenner ein Genuss. 

Vor dem Konzert bieten wir, je nach Tempe-
ratur, beim Eingang der Kirche Glühwein und 
verschiedene andere Getränke an. Das Konzert 
ist frei bestuhlt. Man kann sich jedoch vor Ort 
mit Jacke oder Schal den Platz reservieren. 

Mit Förderung des
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Zum GERSAUER HERBST ein feines hausgemachtes 

Gersauer Fondue (�xfertig)

Molkerei Camenzind - Dorfstr. 25 - 6442 Gersau

Wir 
empfehlen

uns für täglich 
frische Milchprodukte, 

grosse Auswahl an Schnittkäse 
sowie Fleisch & Wurst aus der Region.

Ueli, 83 Jahre
Urnäsch

Rizzo, 34 Jahre 
Zürich

Für Moderne und Tradition.  
Für jung und alt. Für alle und alles.

Für mich. Für dich.



El Ritschi
Die Legende ohne Jolly and the Flytraps

Freitag, 26.11.10
Altes Rathaus

21.30 Uhr

CHF 25.--

Er sei unbeirrbar wie das ewige Eis auf dem 
Titlis, zuverlässig wie die Zentralbahn von 
Luzern nach Engelberg oder zeitlos cool wie 
eine Harrasse Eichhof-Bier. Diese Beschrei-
bung passt nur auf einen. Auf El Ritschi, den 
begnadeten Sänger, Gitarristen, Entertainer, 
Strohhut-Träger und Engelberger. Der Front-
mann der nicht minder kultigen Band «Jolly 
and the Flytraps» hat sich gewünscht, dass der 
Tontechniker bei seinem Auftritt im Alten Rat-
haus entweder zu Hause bleibt oder an der Bar 
ein Bier trinkt. «Man wird mich schon hören», 
sagte Richard Blatter, wie El Ritschi eigentlich 
heisst. Bei seinen Soloabenden herrscht stets 
ein Hauch Ungewissheit, eine Ahnung, dass 
etwas Überraschendes passiert oder gar die 
Erwartung eines geschichtsträchtigen Abends! 
Weder El Ritschi noch wir wissen, was nach 
dem Kirchenkonzert «The Winter Rose» im 
Alten Rathaus zur Late Nite-Stunde passieren 
wird. Wir stellen einen Stuhl auf die Bühne, de-
kantieren genügend Wein und warten einfach 
mal ab, was El Ritschi macht. Das nennt man 
nun wirklich «Carte blanche»!
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Johnny Gold
DJ Axel

Samstag, 27.11.10
Altes Rathaus

20.30 Uhr

CHF 25.--

Johnny Gold ist der einzig wahre Schlager-
Gott und der gekrönte Kaiser des erregenden 
Hüftkreisens. Hossa! Doch der Barde hatte 
fürchterliches Pech in seinem künstlerischen 
Leben. Hier nur ein Beispiel: Da liegt Johnny 
Gold im Urlaub irgendwo an der Ägäis auf 
seinem Bett und zupft die Gitarre. Die Som-
merhitze inspirieren ihn zu einer Melodie und 
einer Textzeile, die er genüsslich vor sich 
hinträllert. Johnny Gold konnte jedoch nicht 
wissen, dass exakt in diesem Moment Udo 
Jürgens vor seiner offenen Balkontüre vor-
beischlendert und wenig später mit «Griechi-
scher Wein» einen Welthit landet. So erging 
es Johnny Gold immer und immer wieder. Der 
Vorteil an diesem Unglück ist für uns, dass 
Johnny Gold anstatt im Hallen- oder Wembley- 
stadion bei uns im Alten Rathaus auftritt. Er 
wird eine Show zum Niederknien bieten, sein 
gnadenloser Körpereinsatz wird beim weib-
lichen Publikum Ohnmachtsanfälle fordern 
und die Abfolge von Megahits wird die Fans 
in Ekstase versetzen. Und wenn Johnny Gold 
sich in den Pausen in der Garderobe unter 
dem Sauerstoffzelt die Stirn abtupfen lässt, 
sorgt ein Meister des CD-Auflegens im Saal 
dafür, dass die Stimmung gehalten werden 
kann. The one and only DJ Axel.
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coiffuregiaimo
schwyz, brunnen & gersau

Haarschnitte für Damen, Herren & Kinder
Diverse Meches-Techniken
Moderne Haarfarben
Hochsteckfrisuren
Kopfmassage
Dauerwelle
Chemisches Haarestrecken
Spielecke für Kinder

Seestrasse 12  |  6442 Gersau  |  Tel. 041 828 20 58

ALCINA 
Haircare Nº 1

Einfach

GENERALI Versicherungen
Generalagentur Schwyz, Walter Elmer 
Herrengasse 15, 6430 Schwyz
Tel. 058 473 05 50, Fax 058 473 05 55
www.generali.ch

  chkulturwerk
culture and more

GERSAUER HERBST 10

 
 

am Martinsmärt ( 6.11. ) 
ab 16:00 Uhr

Barbetrieb & Livemusik 
mit Pfnueli & Freunde

im Alten Rathaus



Nur wen man gut kennt, kann man auch gut beraten. 

www.szkb.ch

Sie gut zu kennen, heisst, Ihre Lebensumstände, 
Bedürfnisse und Ziele genau zu verstehen. Also die 
Bank in Ihrer Nähe zu sein, die Ihnen genau zuhört, 
um Ihnen dann massgeschneiderte und deshalb er-
folgversprechende Lösungen anzubieten.

Dazu gehören zum Beispiel eine individuelle, pro-
fessionelle Beratung und ein hohes Engagement un-
serer Berater. Kommen Sie bei uns vorbei, damit wir 
Sie und Ihre Ziele besser kennen und verstehen ler-
nen. Und Sie dementsprechend beraten können.

Ralf Huber ist jetzt bestimmt froh, 
dass ihn niemand singen hört.


